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Meikirch • Ortschwaben • Wahlendorf
Aetzikofen • Grächwil • Weissenstein
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Danke!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es ist mir ein Anliegen, all jenen zu danken die mich in irgendeiner Form nach 
meinem Unfall unterstützt haben. Die Nachrichten, Anrufe und Besuche haben 
mich tief berührt und mir dabei geholfen zu genesen.
Auch die guten Gespräche unter anderem am Meichiuchemärit möchte ich nicht 
unerwähnt lassen. 

Mir geht es wieder recht gut, ich bin sehr dankbar, dass es trotz kleiner Rückschläge 
aufwärts geht. So, dass ich zuversichtlich vorwärts schauen darf. 

Mein Amt als Euer Gemeindepräsident habe ich vor wenigen Wochen wieder mit 
Freude aufgenommen.

An dieser Stelle möchte ich dem Gemeinderatskollegium und der Verwaltung für 
die Unterstützung bestens danken. Ein besonderes Merci gilt Thomas Peter und 
Lela Gautschi Siegrist!

Noch einmal MERCI viumau!

Hans Peter Salvisberg, Gemeindepräsident

Gemeindeversammlung

Montag, 5. Dezember 2022, um 20.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Ortschwaben

T r a k t a n d e n l i s t e :

1. Kommissionswahlen
2.  Reglement über die Erhebung einer Konzessionsabgabe Stromversorgung,  

Genehmigung
3. Budget 2023, Information und Beschlussfassung
4. Reglement über die Mehrwertabgabe, Genehmigung
5.  Investitionskredit Sanierung der öffentlichen Abwasserleitungen, Quellgebiet 

Wahlendorf, Genehmigung
6. Umfrage und Verschiedenes 

Gemeinderat



• Holzbauarbeiten
• Dachaufstockungen / Anbauten
• Sanierungen / Wärmedämmungen
• Unterhalt / Reparaturen
• Fassadenbau, Carports
• Innenausbau / Türen
• Bodenbeläge
• Holz- und Holzmetallfenster
• Dachfenster / Lukarnen

Untere Zollgasse 110 3063 Ittigen TEL. 031 921 00 12 HOLZBAUWERK.CH

Wir führen sämtliche Elektroinstallationen aus: 
 Service- und Reparaturarbeiten 
 Neu- und Umbauten 
 Photovoltaikanlagen sowie 

Solarspeichersysteme 
 Verkauf von Haushaltsgeräten  

(Aktionen siehe Webseite) 
 Ladestationen für E-Mobility 
 … und vieles, vieles mehr… 

 

elektro hegg ag | Heidmoosweg 15 | 3049 Säriswil | 031 829 18 17 | www.elektro-hegg.ch 
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Ihr Ansprechpartner im
   Todesfall und der Bestattung

Kurt Nägeli 
    und das aurora-Team

Bernstrasse 10
3045 Meikirch

www.aurora-bestattungen.ch

Spitalackerstrasse 53
3013 Bern

jederzeit erreichbar

031 332 44 44

a u r o r a  Bern-Mittelland

Rahmen | Bilder | Fotodruck | Plakate

Atelier 82 GmbH
Meikirchstrasse 28 a
3042 Ortschwaben

Onlineshop - Bilder Bern
grosse Bilder
persönliche Beratung

Fine Art Print

Foto Aufziehservice
Fotodruck im Grossformat
Leinwandbilder

Einrahmungen

Für Fachberatung bitte telefonisch anmelden
Für Abholungen Montag-Freitag 08:00-17:00

Tel. 031 829 82 82
info@atelier82.ch

R
V

MalereiMalereiMalerei
oger

uille

3045 Meikirch
eidg. dipl. Malermeister

GmbH

031 829 10 60

Soll nicht verfallen Haus und Heim,
 dann lass den Maler zeitig ein

www.mavu.ch

Küchen
Fenster
Schreinerei

Löhrstrasse 16, 3268 Lobsigen
+41 32 391 21 00, ziehli.ch Umbau Wahlendorf

Bruno Tschanz AG

bt-tschanz.ch | 031 300 30 30

Parkett - Laminat - Teppich - Hartbelag

Ihr Partner für Bodenbeläge
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Die Stimmberechtigten der Gemeinde 
Meikirch werden zum Besuch dieser 
Versammlung eingeladen.

Die Unterlagen zur Gemeindeversamm-
lung liegen vom 4. November bis 5. 
Dezember 2022 während den Schal-
teröffnungszeiten in der Gemeindever-
waltung Meikirch öffentlich auf. Zudem 
wird am 4. November eine Botschaft 
zur Gemeindeversammlung in jede 
Haushaltung verschickt und die Unter-
lagen können auf der Homepage www.
meikirch.ch heruntergeladen werden.

Gegen Versammlungsbeschlüsse, ge-
gen den Erlass von Reglementen oder 
wegen Missachtung von Verfahrensvor-
schriften, kann innert 30 Tagen nach der 
Versammlung schriftlich und begründet 
beim Regierungsstatthalter Bern-Mittel-
land Beschwerde geführt werden.

Der Gemeinderat hofft, an der Gemein-
deversammlung möglichst viele Stimm-
berechtigte begrüssen zu dürfen.

Wahl des Vizegemeindepräsidiums

Nach der Demission von Lela Gautschi 
Siegrist als Gemeinderätin und Vizege-
meindepräsidentin per 31. Dezember 
2022 hat die SP Meikirch gemäss Art. 
40 Abs. 2 des Wahlreglements (WR) 
Bernhard Brändli, wohnhaft in Wahlen-
dorf, als Nachfolger gemeldet. Bernhard 
Brändli wird demnach den Gemeinde-
ratssitz der SP ab 1. Januar 2023 bis zum 
Ende der Legislatur (31. Dezember 2024) 
übernehmen.

Für das vakante Vizegemeindepräsidi-
um sind gemäss Art. 43 Abs. 1 WR Ur-
nenwahlen anzuordnen. Wählbar sind 
sämtliche Gemeinderatsmitglieder per 
1.1.2023 (inklusive Bernhard Brändli).

Die Wahl des Vizegemeindepräsidiums 
wird im Majorzverfahren durchgeführt. 
Die Wahltermine wurden vom Gemein-
derat wie folgt festgelegt:

1. Wahlgang
Sonntag, 4. Dezember 2022
2. Wahlgang (Stichwahl sofern nötig)
Sonntag, 18. Dezember 2022

Gewählt ist, wer im 1. Wahlgang das ab-
solute Mehr erreicht oder im 2. Wahl-
gang am meisten Stimmen erhält.

Wenn nur eine Kandidatur eingereicht 
wird, wird die Kandidatin oder der Kan-
didat vom Gemeinderat in stiller Wahl als 
gewählt erklärt. Auf eine Urnenabstim-
mung kann verzichtet werden.

Förderung der natürlichen Vielfalt 
im Wald – Rückblick Waldanlass 
vom 6. Oktober 2022

Wie in der letzten Mechiuche Zytig ver-
kündet fand am 6. Oktober 2022 der 
Anlass zur Förderung der natürlichen 
Vielfalt im Wald in der Aula Gassacker 
statt. Dieser Einladung sind insgesamt 
rund 30 Grundeigentümer*innen sowie 
Interessierte gefolgt, was sehr erfreulich 
war.

Als Hauptteil der Veranstaltung hat Herr 
Christian Menn der Waldabteilung Mit-
telland verschiedene Programme zur 
Förderung der Biodiversität im Wald 
vorgestellt. Dabei trat erstaunlich her-
vor, dass bereits heute zahlreiche Mög-
lichkeiten existieren, welche auch von 
Bund und Kanton entsprechend finan-
ziell entschädigt werden. Natürliche 
Waldränder (Waldrandaufwertungen), 
Waldreservate, Habitatbäume, Alt- und 
Totholzinseln sowie spezifische Arten-
förderungsprojekte im Wald sollen da-
für sorgen, dass sowohl die jetzigen als 
auch die nachfolgenden Generationen 
von den wertvollen Ökosystemleistun-
gen der Natur leben können.

Auch der nachfolgende Austausch mit 
den Anwesenden und der Gemeinde 
zeigte sich als konstruktiv und spannend. 
Viele Rückmeldungen fielen dahinge-
hend positiv aus, dass sich der Wald um 
den Frienisberg herum als wertvolles 
Naherholungsgebiet für Jung und Alt, 
für Familien und Schulen sowie als Roh-
stofflieferant zur Förderung des lokalen 
Gewerbes auszeichnet. Im Weiteren 
wurde das Anliegen geäussert, dass sich 
die Gemeinde auch weiterhin stark ge-
gen Neophyten, Abfallverschmutzung 

und Grünabfälle im Wald engagieren 
soll. Ein verstärktes Engagement wird 
bei der Frage der «Wildparkiererei» im 
Wald gewünscht, was die Gemeinde 
gerne aufnahm und entsprechende 
Massnahmen gegenwärtig am Prüfen ist.

Wie an der Veranstaltung bereits er-
wähnt, ist die Gemeinde Meikirch sehr 
daran interessiert, Grundeigentümer*in-
nen bei der Realisierung eines allfälligen 
Projekts zu unterstützen, natürlich abge-
stufte Waldränder in unsere Gemeinde 
zu schaffen. Basierend auf dem gemein-
deeigenen Richtplan Verkehr, Siedlung 
und Landschaft hat die Gemeinde ein 
grosses Interesse, Waldrandaufwertun-
gen zu realisieren. Denn nicht nur für 
die natürliche Vielfalt sind solche Vorha-
ben von grossem Nutzen, sondern auch 
landschaftlich haben Waldrandaufwer-
tungen ein grosses Potenzial und kön-
nen für die*den Grundeigentümer*in 
ausserdem finanziell von Vorteil sein.

Bei Interesse dürfen Sie sich gerne 
bei der Gemeindeverwaltung (info@
meikirch.ch; 031 828 28 20) oder direkt 
beim Ressortvorsteher Umwelt und Ent-
wicklung (jonas.ammann@meikirch.ch) 
melden. Über Ihre Kontaktaufnahme 
würden wir uns sehr freuen!

Jonas Ammann, Gemeinderat Ressort 
Umwelt und Entwicklung

Energie ist knapp. 
Verschwenden wir sie nicht.

Der Gemeinderat hat entschieden, 
Massnahmen zum Stromsparen in den 
gemeindeeigenen Liegenschaften um-
zusetzen. Dies beinhaltet das Heizen, 
das Licht und den Umgang mit elektri-
schen Geräten.

Weiter hat der Gemeinderat entschie-
den, in diesem Jahr auf die Beleuchtung 
des Weihnachtsbaumes und der Later-
nen zu verzichten. Übrigens wird als Bei-
trag zur Nachhaltigkeit künftig die Tanne 
auf dem Grundstück der Familie Zwygart 
als Weihnachtsbaum verwendet. Herzli-
chen Dank an die Familie Zwygart.



Auch Sie können Ihren Beitrag zum Stromsparen leisten.  
Hier einige Tipps des Bundes:

Wir gratulieren...

Folgende Personen feiern im Zeitraum von dieser bis zur 
nächsten Ausgabe der Mechiuche-Zytig einen runden Ge-
burtstag. Wir gratulieren herzlich: 

Zum 80. Geburtstag
Mollet Hans 
Alpenstrasse 47, 3045 Meikirch

Zum 85. Geburtstag
Andrist-Brukmann Margrit 
Ringstrasse 4, 3045 Meikirch

Steiner-Hostettler Leni 
Brünnmatt 3, 3045 Meikirch

Zum 90. Geburtstag
Gurtner-Schwander Klara 
Altersheim Hofmatt, 3043 Uettligen

Zum 92. Geburtstag
Gurtner-Bischoff Gertrud 
Meikirchstrasse 30a, 3042 Ortschwaben

Zum 93. Geburtstag
Schertenleib Jörg 
Birkenweg 16, 3045 Meikirch

Zum 95. Geburtstag
Schumacher Adolf 
Weyermattstrasse 4, 3046 Wahlendorf

Zum 96. Geburtstag
Luksch-Dunkel Ella 
Altersheim Hofmatt, 3043 Uettligen

Feiern Sie bald einen «runden» Geburtstag und möchten nicht 
namentlich in der Mechiuche-Zytig erwähnt werden? Melden 
Sie sich bei der Gemeindeverwaltung, Andrea Helbling (031 
828 28 20 oder info@meikirch.ch)

Wir kondolieren… 

Den Angehörigen von Mathys Jeannine, welche  
am 26. August 2022 im Alter von 58 Jahren verstorben ist.

Den Angehörigen von Hulfeld Werner, welcher  
am 26. August 2022 im Alter von 83 Jahren verstorben ist.

Den Angehörigen von Rohrer Jürg, welcher am  
16. September 2022 im Alter von 77 Jahren verstorben ist.

Den Angehörigen von Spichtin Elisabeth, welche  
am 13. Oktober 2022 im Alter von 78 Jahren verstorben ist.

Gemeindeverwaltung

Personalwechsel in der Verwaltung

Liebe Mechiuchnerinnen,  
liebe Mechiuchner

Nach insgesamt über elf Jahren in 
der Gemeindeverwaltung Meikirch; 
drei davon als Lernende, ist es Zeit 
für mich, ein neues Kapitel im Buch 
des Arbeitslebens aufzuschlagen. 
Ich freue mich, per 1. Dezember 
2022 in der Seeländer Gemeinde 
Erlach als Verwaltungsangestellte 
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und stellvertretende Gemeindeschreiberin eine neue Her-
ausforderung anzutreten. Die Zeit in Meikirch behalte ich in 
sehr guter Erinnerung, ich bin dankbar für all die Erfahrun-
gen, die ich hier sammeln durfte.

Ein riesen Merci dem Verwaltungsteam, dem Werkhof- und 
Hauswarteteam für zahlreiche lustige und schöne Momen-
te, danke dem Gemeinderat und «meinen» Kommissionen 
Märit und Kultur für die konstruktive Zusammenarbeit, 
und ein Danke an euch, liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Meikirch, für viele tolle Begegnungen.

Meinem Nachfolger wünsche ich bereits heute einen guten 
Start. Er wird sich in einer nächsten Zeitung vorstellen.

Andrea Helbling

Tageskarten Gemeinde

Die Tageskarten Gemeinde; ein Angebot der SBB, sind nur 
noch bis Sommer 2023 verfügbar. Ob es eine Nachfolge-
lösung gibt, ist derzeit noch unbekannt. Profitieren Sie noch 
bis nächsten Sommer vom tollen Angebot und reservieren 
Sie Tageskarten online, am Schalter oder via Telefon bei der 
Gemeindeverwaltung.

Stelleninserat

Per 1. Januar 2023 oder nach Vereinbarung sucht die Gemein-
de Meikirch eine aufgestellte und flexible Persönlichkeit als

Schulzahnpflege-Instruktor/in

Sie sind an einer neuen Herausforderung interessiert und 
können gut mit Kindern und Jugendlichen umgehen? Dann 
sind Sie bei uns richtig.

Ihre Aufgaben:
•  Jährlich allen Klassen (Kindergarten bis 9. Klasse) der Schu-

len Meikirch stufengerechten Zahnpflegeunterricht erteilen
•  Die Lehrerschaft für die Zahnpflege im Unterricht sensibi-

lisieren

Unsere Anforderungen:
•  Abgeschlossene Ausbildung als Dentalassistent/in von Vor-

teil aber nicht Voraussetzung

•  Freude am Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Leh-
rerschaft

Haben Sie Interesse diese spannende und abwechslungsrei-
che Aufgabe zu übernehmen? Dann senden Sie uns ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen bis 9.12.2022 per Mail 
an jasmin.seiler@meikirch.ch oder an die folgende Adresse:

Gemeindeverwaltung Meikirch
Schulkommission
«Bewerbung»
Wahlendorfstrasse 10
3045 Meikrich

Auskünfte erteilt Ihnen Frau Jasmin Seiler, Schulsekretariat, 
jasmin.seiler@meikirch.ch oder unter per Telefon 031 828 
28 27

Öffnungszeiten Verwaltung über  
Weihnachten/Neujahr

Die Verwaltung ist über Weihnachten/Neujahr geschlossen. 
Ab Dienstag, 3. Januar 2023 gelten die gewohnten Öffnungs-
zeiten.

Veranstaltungen

November 2022  

 5. Kirchgemeinde Meikirch  Jungschar  
Elternnachmittag

 10. Spiel- und  Räbeliechtliumzug 
  Waldspielgruppe Märmeli

 12. Kirchgemeinde Meikirch Jungschar spezial

  Pfadi Frienisberg Aktivität

 17. Kulturkommission Meikirch  Lesung «Heimli-
feiss», Bernhard 
Engler und Balts Nill

 18. Kirchgemeinde Meikirch  Weihnachtspäckli-
aktion im Münger-
haus

 18./19. Musikgesellschaft Wahlendorf Kirchenkonzert

 20. Kirchgemeinde Meikirch Ewigkeitssonntag

 23. Kirchgemeinde Meikirch  Kirchgemeinde-
versammlung

  Burgerliche Nutzungs Burgerversammlung 
  korporation Wahlendorf (Budget)

 26. Kirchgemeinde Meikirch Jungschar/Fröschli

  Pfadi Frienisberg Aktivität

  Kirchgemeinde Meikirch  Familiengottesdienst 
mit Jungschar

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Dezember 2022  

 1. Sportverein Meikirch Klausabend

 2.–4. Weihnachtsmarkt  Kulturspycher 
Meikirch

 3. Kirchgemeinde Meikirch Chinderfyr

  connexxion action Guetsliplausch  
  (Kirchgemeinde)  im Müngerhaus

  Pfadi Frienisberg Aktivität

 3./4. Musikgesellschaft Wahlendorf Musiglotto

 5. Gemeinde Meikirch  Gemeinde 
versammlung

 7. Kirchgemeinde Meikirch  Weihnachtsfeier 
offene Stube

  Landfrauenverein Meikirch Furoshiki

 10. Kirchgemeinde Meikirch  Fröschli-Brunch, 
Waldweihnacht 
Jungschar

 11. Kirchgemeinde und  Adventskonzert  
  Kulturkommission  in der Kirche

 17. Pfadi Frienisberg Waldweihnachten

 18. Kirchgemeinde Meikirch Familienweihnacht

 24. Kirchgemeinde Meikirch Christnachtfeier

 25. Kirchgemeinde Meikirch  Weihnachts-
gottesdienst

Veranstaltungen 2023

Profitieren Sie als Verein, Partei oder Organisation 
von der Möglichkeit, Ihre Anlässe in der Mechiuche-
zytig gratis bekannt zu geben und senden uns Ihre 

Termine 2023 bereits heute an info@meikirch.ch

• Tag und Nacht erreichbar
• Fachkundige Beratung
• Bestattungsvorsorgen
• Überführungen im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Trauerdrucksachen • Traueranzeigen
• Bestatter mit eidg. Fachausweis

031 911 02 20
AAA  BESTATTUNGEN
SCHRAG  GmbH
Meikirch    Ortschwaben   Wahlendorf u. Umgebung

fa
h

rs
ch

u
leemanuel scherler

guggisacher 1
3046 wahlendorf

031 829 27 33
079 448 75 83
www.fahrspass.ch

 

BBlluummeennAAmmbbiiaannccee  llääddtt  eeiinn!!  
AAbb  DDoonnnneerrssttaagg,,  1177..  NNoovveemmbbeerr  22002222    

eerrlleebbeenn  SSiiee  bbeeii  uunnss  eeiinnee  ffeessttlliicchhee  uunndd  bbeessiinnnnlliicchhee  
AAddvveennttssssttiimmmmuunngg..  

  

MMoo--FFrr  88..0000  ––  1122..0000  ++  1133..3300  ––  1188..3300    //  SSAA  88..0000  ––  1166..0000  
  

BlumenAmbiance GmbH, Kalchackerstr. 119, 3047 Bremgarten 
T 031 301 95 26 / BlumenAmbiance@gmx.ch / www.BlumenAmbiance.ch 
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Christian Gassner, Schüpbergstrasse 13, 3045 Meikirch
www.gassnerwood.ch, 076 571 30 45

Umbauen, Innenausbau, Fenster, 
Türen, Fensterläden, Rollladen u.s.w.



Bauverwaltung

Gemeinschaftsgrab Friedhof Meikirch

Die Arbeitsgruppe Friedhof hat 2021 zusammen mit einer 
Gartenbauunternehmung einen Entwurf für das neue Ge-
meinschaftsgrab auf dem Friedhof Meikirch erarbeitet. Die 
Arbeiten wurden in den letzten Wochen fertiggestellt. Feh-
lend sind derzeit noch Sitzmöglichkeiten, diese werden so 
rasch wie möglich platziert, damit das Plätzchen umrahmt 
von Bäumen einen Ort der Ruhe und Besinnlichkeit darstellt. 
Die Namen der Verstorbenen werden mit Metallplaketten an 
einer der drei Stelen montiert. 

Häckseldienst

Während vielen Jahren hat Martin Mathys den von der Ge-
meinde Meikirch angebotenen Häckseldienst durchgeführt. 
Das Angebot wurde rege genutzt. Aus persönlichen Gründen 
kann Martin Mathys diese Dienstleistung nicht mehr anbie-
ten. Der Häckseldienst soll voraussichtlich weiterhin an zwei 
von der Gemeinde vorgeschlagenen Tagen im Jahr stattfin-
den. Aktuell läuft die Planung, wie und durch wen der Häck-
seldienst neu organisiert wird. Wir bedanken uns bei Martin 

Mathys für seine Arbeit und wünschen ihm alles Gute für die 
Zukunft.

Bauen ohne böse Überraschungen

Die Rubrik wird laufend in der Mechiuche-Zytig publiziert und 
soll Grundeigentümer/innen sowie Mieter/innen informieren 
und sie dabei unterstützen, sich in den vielen Bauvorschriften 
zurecht zu finden.

Sonnenkollektoren/Photovoltaikanlagen

Unter den Begriff «Solaranlagen» fallen Photovoltaikanlagen 
(PV) für die Stromerzeugung, Sonnenkollektoren (Solarther-
mieanlagen) für die Wärmeerzeugung und Photovoltaik-Ther-
mieanlagen (PVT), welche Stromerzeugung und Wärmeerzeu-
gung kombinieren.

Viele Solaranlagen können montiert und 
in Betrieb genommen werden ohne vor-
gängige Bewilligung – jedoch sind sie in 
jedem Fall meldepflichtig. Die Meldung 
hat über die eBau-Plattform zu erfolgen.

Baubewilligungsfreie Anlagen sind in den Richtlinien des Kan-
tons Bern definiert. Die Richtlinien legen fest, ob zum Beispiel 
für eine Solaranlage bei einem Steildach, für eine Wärmepumpe 
ausserhalb des Gebäudes oder für eine kleine Windkraftanlage 
auf dem Gartenhäuschen eine Baubewilligung erforderlich ist 
oder nicht. Anhand klar definierter Kriterien wird festgelegt, 
ob eine Anlage in der Bau- oder in der Landwirtschaftszone 
baubewilligungsfrei oder baubewilligungspflichtig ist.

Baubewilligungspflichtig sind Anlagen in jedem Fall bei Liegen-
schaften, welche unter Denkmalschutz stehen (schützenswert/
erhaltenswert).

Sind Sie unsicher, ob Ihre geplante PV-Anlage den Vorschriften 
entspricht? Die Bauverwaltung hilft gerne weiter.

HIER
könnte auch Ihr Inserat stehen
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Immo-Bewertung + Beratung + Verkauf 
Walter Stutz          Schätzungsexperte  
031 305 30 10 / walterstutz@bluewin.ch

BEWERTUNG  VON  IMMOBILIEN 
www.verkehrswert-stutz.ch

. Verkehrswert

. Beratung 

. Verkauf

. Gewinnsteuern



Baubewilligungen

Pro Jahr werden um die 40 Baugesuche behandelt.  
Die Bauverwaltung informiert über erteilte Baubewilligungen  
im Zeitraum Dezember 2021 bis September 2022.

Standort Bauherrschaft Bewilligtes Bauvorhaben

Grächwilstrasse, Meikirch HOBA Immobilien, Nik Stuber Neubau von sechs Reihen-Einfamilienhäuser

Ausserdorfstrasse, Wahlendorf Mezger Klaus und Kranz Lydia Neustreichung der Fassade

Tannholz, Aetzikofen Swisscom AG Abbruch und Neubau Mobilfunkantenne

Säriswilstrasse, Meikirch Abteilung Naturförderung des 
Kantons Bern

Erstellen einer Flutmulde für Kreuzkröten

Meikirchstrasse, Ortschwaben Sulliger Dominik und Büchi 
Miriam

Neubau Doppel-Einfamilienhaus

Feld, Meikirch Staub Bill und Anna Erneuerung Fassade, Balkongeländer und Ziegeldach, 
Einbau Dachfenster

Panoramaweg, Ortschwaben Kamalaranjithan Kalaranjini Ersatz Elektrospeicherheizung durch Wärmepumpen-
heizung

Weyermattstrasse/Wahlendorf Einwohnergemeinde Meikirch Erweiterung Strassenentwässerung und Sanierung 
Strassenbelag

Obermatt, Wahlendorf Schütz Bruno Stallerweiterung mit Laufhof und Neubau Jauchegru-
be

Wahlendorfstrasse, Meikirch Mathys Annarosa Neuanschluss ARA

Chöliacher, Meikirch Thüer Florian und Schalit Nat-
halia

Umnutzung Garage zu beheiztem Zimmer, Einbau 
Fensterfront

Ausserdorfstrasse, Wahlendorf Frutig Hans-Rudolf Ersatz Ölheizung durch Wärmepumpenheizung

Dorfstrasse, Wahlendorf Gerber David Anbau Remise mit Spritzenfüll- und Waschplatz, 
Neubau Unterstand

Aetzikofen, Meikirch Wyss Gerhard und Marlen Sanierung Schopf und Neubau Spritzenwaschplatz 
auf bestehender Jauchegrube

Ausserdorfstrasse, Wahlendorf Frutig Alfred und Thomas Ersatz Ölheizung durch Wärmepumpenheizung

Meikirchstrasse, Ortschwaben Kipfer Fritz Sanierung Dach

Seienberg, Wahlendorf Kleinert Sebastian und Striegel 
Carmen

Neubau Carport

Birkenweg, Meikirch Hess Thomas und Moroni 
Sandra

Ausbau Kellerzimmer mit Abgrabung für Fensterfront, 
Vergrösserung Hartplatzfläche mit sickerfähigen Ver-
bundsteinen und Erstellen von zwei Luftschächten

Birkenweg, Meikirch Müller/Klingenbeck Erweiterung Keller, Einbau Kellerfenstern mit Licht-
schächten, Verschieben der Abluft-/ Zuluft WP, Zu-
sätzliche Fenster in Nord und Südfassade
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Unterholzstrasse, Meikirch Lüthi, von Arx, Riccio, Aeber-
hard, Zaugg

Zusammenbau Nebenbauten an Grundstücksgrenze, 
Änderung Fenster, Aufhebung Parkplatz, Erweiterung 
Carport, Erstellen Aussentreppen

Ausserdorfstrasse, Wahlendorf Zingg Anton Verglasung Aussensitzplatz

Ausserdorfstrasse, Wahlendorf Zingg Anton Neubau Stützmauer für Zufahrt

Hubelweg, Wahlendorf Moser Elsbeth Ersatz Stückgutheizung durch Schnitzelheizung und 
Neubau Holzschnitzelbunker 

Birkenweg, Meikirch Linder Markus und Therese Einbau Fassadenkamin mit zwei Anschlüssen

Brünnmatt, Meikirch Friedrich Andreas Ersatz Ölheizung durch Wärmepumpenheizung

Pfadiweg, Ortschwaben Althaus Urs und Madeleine Ersatz Ölheizung durch Wärmepumpenheizung

Feld, Meikirch Erbengemeinschaft Schlup Komplettsanierung Einfamilienhaus mit Anbau

Brünnmatt, Meikirch Reymond Christian Ersatz Ölheizung durch Wärmepumpenheizung

Pfadiweg, Ortschwaben Schnell Hans Ersatz Ölheizung durch Wärmepumpenheizung

Meikirchstrasse, Ortschwaben Kipfer Fritz Sanierung Füll- und Waschplatz und Ersatz Holzab-
deckung durch Betondeckel auf Güllegrube

Hubelweg, Wahlendorf Bangerter Bruno Abbruch dreier Hochsilos

Alpenstrasse, Meikirch Ruth Steiner Dachsanierung, Einbau Dachfenster Nord und Süd 
inkl. PV-Indachanlage

Reservoirweg, Wahlendorf Jacobi Philipp Betonierung des Vorplatzes zu Bauernhaus

Soziales & Gesundheit

Regionale Fachstelle Alter:  
Broschüre mit Entlastungsangeboten

Fast die Hälfte der betreuenden und pflegenden Angehöri-
gen in der Schweiz sind Männer.

Angehörige, die ihre Nächsten betreuen leisten in unserer 
Gesellschaft einen unermesslichen Beitrag. Oft fühlen sie 
sich jedoch mit ihren Fragen, Sorgen und Bedürfnissen allein 
gelassen und stossen an ihre persönlichen Grenzen. 

Viele Menschen in der Gemeinde betreuen und/oder pflegen 
Familienmitglieder, Verwandte oder Nachbarn. Laut einem 
Bericht des BAG aus dem Jahr 2020 geht man davon aus, dass 
ca. 8% der Bevölkerung Betreuungsaufgaben übernehmen. 
Männer und Frauen – und das mag überraschen – betreuen 
fast gleich häufig. Sie bringen dem Vater ein warmes Zmittag, 
organisieren für die Partnerin eine Fahrt zum Arzt, koordinie-
ren für die Mutter die Kommunikation mit dem medizinischen 
Fachpersonal oder kümmern sich um den Haushalt. Sie tun 
es aus Liebe, Dankbarkeit, oder vielleicht auch weil sie sich 

verpflichtet fühlen. Die Einsätze sind vielseitig und sehr viel 
wert. Nicht nur volkswirtschaftlich, sondern auch zwischen-
menschlich. Die Betreuung und Pflege fordern von den Ange-
hörigen aber oft auch einiges ab. Es ist zeitintensiv, emotional 
anstrengend und kräftezehrend. Deshalb ist es wichtig, sich 
frühzeitig Unterstützung zu holen. Sei es bei Freunden, en-
gagierten Freiwilligen oder professionellen Anbietern.
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Neue digitale Altersplattform

Seit Kurzem ist die neue regionale Altersplattform 
www.regionale-fachstelle-alter.ch online. Hier finden 
Seniorinnen und Senioren sowie ihre Angehörigen eine 
Übersicht zu verschiedenen Angeboten und Aktivitäten 
im Bereich Alter.

Möchten Sie regelmässig zu Veranstaltungen und Neu-
igkeiten in ihrer Region informiert werden? Dann haben 
Sie die Möglichkeit auf der Website einen Newsletter zu 
abonnieren.



Die Broschüre «Regionale Angebote 
für betreuende Angehörige», die Sie 
in dieser Ausgabe beigelegt finden, in-
formiert über Entlastungsangebote für 
betreuende Angehörige in den Gemein-
den Meikirch, Wohlen und Kirchlindach. 
Sowohl kommunale Initiativen, wie auch 
öffentliche und private Angebote wer-
den vorgestellt.

Offene Kinder- und Jugendarbeit: 
Partizipation und psychische  
Gesundheit

Die Kinder- und Jugendfachstelle  
• jawohl verfolgt das Ziel, Kinder und 
Jugendliche auf sozialer, kultureller 
und politischer Ebene zu inkludieren. 
Inklusion bedeutet – anders als Integ-
ration – dass sich nicht nur eine Grup-
pe anzupassen hat, sondern dass (Spiel)
Räume geschaffen und gemeinsam ge-
staltet werden. Dazu müssen Kinder und 
Jugendliche (und Erwachsene ebenso) 
überhaupt erst darauf kommen und da-
ran glauben, dass sie einen Einfluss auf 
ihr Leben haben können. Der Glaube an 
die eigenen Fähigkeiten ist hierfür zent-
ral. Dies wiederum hat einen Einfluss auf 
das Wohlbefinden und die psychische 
Gesundheit.
Wir wollen den Kindern und besonders 
den Jugendlichen zeigen und sie darauf 
vorbereiten, dass sie selbst verantwort-
lich sind für ihre Entscheidungen, die ihr 
Leben bestimmen und beeinflussen. Da 
für unsere Zielgruppe oft wenige Mitbe-
stimmungsrechte bestehen, ist es för-
derlich, wenn sie im Minimum einen Ort 
haben, um Partizipationsprozesse einzu-
üben. Partizipation meint Teilhabe oder 

Teilnahme und findet auf verschiede-
nen Stufen statt. Von informiert werden, 
Mitspracherecht haben, mitentscheiden 
können bis hin zu Selbstorganisation 
sind verschiedene Formen möglich. Mit 
den Kindern und Jugendlichen werden 
Räume geschaffen, in welchen sie Ver-
schiedenes ausprobieren können, Feh-
ler machen dürfen und daraus lernen 
können. Räume, in welchen vielfältige 
Gestaltungsmöglichkeiten bestehen, 
gemeinsam mit Gleichaltrigen Dinge 
zu tun (oder zu lassen). Denn oft ste-
hen Jugendliche unter grossem Druck 
und wissen nicht recht, wie sie damit 
fertig werden sollen. Daher ist es wich-
tig, einen Ort zu haben, an welchem 
geübt werden kann, wie sie mit Stress 
und Konflikten umgehen können. Über 
all diese Dinge können die Kinder und 
Jugendlichen mit uns direkt sprechen. 
Zusätzlich können in Projekten, welche 
gemeinsam (= partizipativ) mit den Ju-
gendlichen gestaltet werden, zahlreiche 
Fähigkeiten – quasi nebenher – geübt 
werden. Im besten Fall können sie das 
Gelernte auch für das spätere Leben 
brauchen. Das Gelernte sind Fähigkeiten 
und Ressourcen, welche einen positiven 
Einfluss auf die psychische Gesundheit 
haben, wie dies im letzten Artikel «Psy-
chische Gesundheit stärken» in der Aus-
gabe im Juni 2022 thematisiert wurde.

Wir versuchen also, wenn immer mög-
lich, die Jugendlichen miteinzubeziehen 
und teilhaben zu lassen. So entstehen 
Übungsmöglichkeiten, wie eine Zu-
sammenarbeit mit anderen geht, was es 
heisst, Verantwortung zu tragen, dass 
es etwas bringt, sich einzubringen und 

gleichzeitig wichtig ist, die anderen zu 
respektieren. Der Zusammenhalt in der 
Gruppe wird gestärkt. Zudem merken die 
Jugendlichen, dass ihre Entscheidungen 
einen Einfluss haben. Dies sind wichtige 
Fähigkeiten für das spätere Leben und 
meist macht es den Jugendlichen Spass, 
zusammen ein Projekt zu machen, für 
das sie sich tatsächlich interessieren. An-
statt davon auszugehen, dass wir wissen, 
was für unsere Zielgruppe wichtig ist, 
fragen wir sie. Somit haben sie die Mög-
lichkeit, bereits bei der Ideenfindung und 
Planung von Projekten mitzuarbeiten. 
An die Jugendlichen: hast du/habt ihr 
eine Idee für ein Projekt, eine Aktion, 
ein Thema, das dich/euch interessiert? 
Etwas, das du gerne mit deinen Freun-
dinnen und Freunden oder anderen Ju-
gendlichen umsetzen würdest? Ruft uns 
gerne an oder schreibt uns eine Mail, 
unsere Kontaktangaben findet ihr im 
Internet. 

Autorin: Belinda Heldner, Jugendar-
beiterin Kinder- und Jugendfachstelle 
• jawohl
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Der Weg zum Erfolg für 
Verkauf und Bewertung

Vertrauenssache seit 1984 
für Sie vor Ort in Bremgarten

www.stacherimmo.ch
info@stacherimmo.ch

031 301 00 20



 Gönner werden: 
rega.ch/goenner

Ob im Ausland oder 
in der Schweiz –  
die Rega hilft im  
Notfall überall. 
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Verschiedenes / Vereine

EVP Meikirch

Antilittering – «Ghüderaktion»

Seit Jahren ist ein Samstag im Oktober 
in Meikirch besonders wichtig: wir sam-
meln entlang der Strassen, im Wald und 
wo immer was herumliegt, Abfall und 
auch Neophyten ein. Die Jungschar, 
der Naturschutzverein und viele frei-
willige Helfer sind emsig unterwegs mit 
Säcken, um der Verschmutzung unserer 
Umgebung etwas entgegen zu setzen. 
Schlussendlich werden die Säcke mit 
Inhalt von den Wegmeistern entsorgt. 
Was sich seit Jahren bewährt, ist ein Sig-
nal an uns alle, nämlich zu unserer Um-
welt Sorge zu tragen. Es freut uns ganz 
besonders, dass dies immer wieder auch 
generationenübergreifend geschieht: 
jungen Menschen sowie Erwachsenen 
und Älteren ist es ein Anliegen, speziell 
an diesem Oktobersamstag mitzuwirken. 
Eine lohnende Investition für die Zukunft!

Für den Vorstand der EVP Meikirch 
Marianne Hächler

SP Meikirch

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

«Erstens kommt es anders, zweitens als 
man denkt!»
Das bekannte Zitat von Wilhelm Busch 
(vielleicht auch älter) gilt heute in so 
mancher Hinsicht, leider allzu oft im 
negativen Sinn. Denken wir nur an die 

weltpolitische Lage, in der zunehmende 
Autokratie, Machtansprüche und die Lust 
zur Selbstdarstellung unter Anwendung 
sinnloser Gewalt weltweit immer mehr 
Menschen in Hoffnungslosigkeit, Armut 
und Vereinsamung stürzen. Auch in der 
Schweiz sind immer mehr Menschen 
davon betroffen, direkt oder indirekt – 
auch in unserer Gemeinde. – Wir danken 
allen, die unseren Parolen zu den Ab-
stimmungen vom 25. September 2022 
gefolgt sind und bedauern, die (knappe) 
Zustimmung zur AHV-21-Vorlage und 
die Ablehnung des Stimm- und Wahl-
rechtsalters 16 auf kantonaler Ebene. 
Gerne dürfen Sie unser Engagement für 
mehr soziale Gerechtigkeit und demo-
kratische Teilhabe aller Generationen 
auch in Zukunft unterstützen.

Rücktritt von Lela Gautschi Siegrist 
Aus beruflichen Gründen hat Lela Gaut-
schi Siegrist ihren nachvollziehbaren 
Rücktritt aus dem Gemeinderat und da-
mit auch als Vizegemeindepräsidentin 
per Ende Jahr bekannt gegeben. Die SP 
Meikirch bedauert diesen Rücktritt sehr, 
hat sich Lela doch mit Überzeugung und 
oft mit Erfolg für soziale, umwelt- und 
entwicklungspolitische Anliegen vehe-
ment eingesetzt, zuerst in der Sozialbe-
hörde und dann 10 Jahre lang im Ge-
meinderat von Meikirch. Wir werden ihr 
Wirken später ausführlich würdigen und 
verdanken. 
– Noah Zbinden, Aetzikofen, der bei den 
letzten Gemeindewahlen erster «nicht-
gewählter Kandidat» war, verzichtet aus 
beruflichen und Weiterbildungsgründen 
auf ein Nachrücken. Gestützt auf das 
Wahlreglement von Meikirch (Art. 40, 
Abs. 2) kann die Partei innert 30 Tagen 
eine «neue» Person nominieren. Es freut 
uns sehr, dass sich unser Mitglied Bern-
hard Brändli für das Amt zur Verfügung 
stellt und sich eine Nachwahl an der 
Urne erübrigt. Bernhard ist in Wahlendorf 
aufgewachsen, wohnt seit 2007 wieder 
mit seiner Frau Anna und den drei Kin-
dern in Wahlendorf. Er arbeitet als selb-
ständiger Treuhänder in Bern und ist seit 
zehn Jahren Mitglied der Rechnungs-
prüfungskommission Meikirch (zurzeit 

als deren Präsident). Zudem engagiert 
sich die Familie seit Jahren für den Dor-
fladen Wahlendorf. Wir wünschen ihm 
bereits jetzt alles Gute und viel Erfolg in 
der neuen Aufgabe. 
– Für das freiwerdende Vizepräsidi-
um von Gemeinde und Gemeinderat 
ist ein Nachrücken und Nachnominie-
ren nicht möglich. Der SP Meikirch ist 
eine politisch ausgewogene Führung 
der Gemeinde sehr wichtig. Sie nomi-
niert Jonas Ammann (Meikirch) für das 
Vizepräsidium. Kommt es zu weiteren 
Kandidaturen, so erfolgt am 4. Dezember 
2022 eine Urnenwahl (Stichwahl am 18. 
Dezember 2022). 

Mechiuche-Märit 2022
Nach zweijährigem Unterbruch hat 
am 3. September der langersehnte 40. 
Mechiuche-Märit stattgefunden. Vie-
le Märit-Besucher:innen machten Halt 
an unserem Stand und freuten sich am 
Sandkastenspiel. Mit ihrem Einsatz für die 
Teilnahme am «Goldgräberwettbewerb» 
haben sie einen wertvollen Beitrag an 
die Waisenkinderschule in Uganda, die 
von Willy Oppliger und Theres Vogel be-
gleitet wird, geleistet. Wir konnten CHF 
858.70 an das niederschwellige Projekt 
überweisen. Herzlichen Dank! Der Wett-
bewerbspreis von 1 g Gold ging an Willi-
am Edwin Tschan aus Ortschwaben.

Aufruf zur Teilnahme!
Im September hat der Gemeinderat die 
Traktanden für die Gemeindeversamm-
lung vom 5. Dezember 2022 verabschie-
det. Zwei Geschäfte, bei denen es nicht 
anders kommen darf, als man denkt, sind 
von besonderer Tragweite! Zum einen 
geht es um das Budget 2023, zu wel-
chem der Gemeinderat eine Erhöhung 
der Steueranlage von 1,54 auf 1,64 vor-
schlägt – endlich. Allerdings fragen wir 
uns, ob das angesichts des erkannten 
Investitionsstaus bei gleichzeitig steigen-
den sozial-, umwelt- und bildungspoli-
tischen Herausforderungen ausreichen 
wird. Zum andern steht erneut das Mehr-
wertabgabereglement zur Debatte. Es 
hat wegen einer hängigen Beschwerde 
die Raumentwicklung in der Gemeinde 
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blockiert und musste nun an bundes-
rechtliche (statt kantonale) Vorgaben an-
gepasst werden. In beiden Geschäften 
kommt es auf Ihre Stimme an. Merken 
Sie sich den Termin vom 5. Dezember 
2022 unbedingt vor und nehmen Sie an 
der Gemeindeversammlung teil! 

Im Namen des Vorstandes SP Meikirch
Willy Oppliger

SVP Meikirch

Gemeindeversammlung 5.12.2022; 
Neubesetzung  
Gemeindevizepräsidium

Die bürgerlichen Parteien von Meikirch 
tauschen sich im Vorfeld wichtiger Ge-
meindegeschäfte jeweils gegenseitig 
aus. Alle drei bürgerlichen Parteien (FDP, 
AGM und SVP) haben folgenden Konsens 
gefunden: 

Erhöhung des Steuersatzes:
Dem wird mangels überzeugender Grün-
de nicht zugestimmt. Bevor das Budget 
stetig vergrössert wird, soll erst mal die 
Sparschraube angezogen werden.

Budget 2023:
Dieses wird unterstützt, aber nur unter 
dem Vorbehalt eines gleichbleibenden 
Steuersatzes.

Neubesetzung Gemeindevizepräsidium 
infolge Demission Lela Gautschi Sieg-
rist:
Dank: Den vorzeitigen Abgang von Ge-
meindevizepräsidentin Lela Gautschi 
Siegrist während der laufenden Legisla-
tur bedauern wir sehr. Lela, du verdienst 
einen grossen Dank für dein engagiertes 
Wirken und für alles was die Gemein-
de aus deinem Tun über all die Jahre 
profitieren durfte. Wir wünschen dir auf 
deinem neuen Weg alles Gute und viel 
Erfolg. 

Lösung: Eigentlich zeigte sich die bis-
herige Aufteilung des Präsidiums bzw. 
des Vizepräsidiums unter Bürgerlich bzw. 
Links als ausgewogene Lösung. 
Aber auch wenn sich nun der bürgerliche 
Marc Riedi (FDP) als aktiver Gemeinde-
rat für die Wahl zum Vizepräsidenten zur 
Verfügung stellt, wäre das eine Lösung, 
die ebenfalls eine Ausgewogenheit in 
Aussicht stellt. Die drei bürgerlichen Par-
teien (FDP, AGM und SVP) unterstützen 
seine Kandidatur geschlossen. 

Aufruf zur Teilnahme an der Gemeinde-
versammlung vom 5. Dezember:
Die SVP Meikirch bekennt sich immer 
gerne offen zu ihrer Haltung. Wir erwar-
ten also eine zahlreiche Teilnahme und 
danken im Voraus für die Unterstützung 
unserer Haltung.

Vorstand SVP Sektion Meikirch

FDP Meikirch

Überraschendes  
aus dem Gemeinderat

Die SP Meikirch hat uns in den letzten 
Wochen gleich mit zwei Ereignissen 
überrascht:
–  Erstens ist es vermutlich auf Antrag der 

SP-Gemeinderatsmitglieder gelun-
gen in der GR-Sitzung vom 7.9.2022 
anlässlich der Budgetberatung eine 
Mehrheit für eine Erhöhung der 
Steueranlage auf 1.64 (bisher 1.54) zu 
finden. Dies geschah in Abwesenheit 
von zwei bürgerlichen Gemeinderäten 
und in Abänderung des Antrags der 
Finanzkommission. 

–  Zweitens steht nach dem Rücktritt von 
Lela Gautschi Siegrist die Wahl des/
der Vize-Gemeindepräsidenten/in 
an.

Geplante Erhöhung Steueranlage
Um die Diskussion um die Steueranlage 
richtig einordnen zu können, sind fol-

gende Überlegungen von zentraler Be-
deutung.

1. Ausgangslage
–  Per 31.12.2021 verfügt die Gemeinde 

über flüssige Mittel von mehr als CHF 7 
Mio. Inklusive kurzfristigen Forderun-
gen (primär ggü. dem Kanton) beläuft 
sich dieser Betrag auf 9.8 Mio.

–  Zum gleichen Zeitpunkt beläuft sich 
das kurzfristige Fremdkapital auf CHF 
0.8 Mio., das gesamte Fremdkapital 
auf CHF 1.8 Mio. (davon weitere CHF 
0.7 Mio. Rückstellungen).

–  Es bestehen KEINE Schulden.
–  Der Eigenfinanzierungsgrad (inkl. Spe-

zialfinanzierungen) beträgt 86%.

Fazit 1: Meikirch ist aufgrund der bis-
herigen Steuerzahlungen von uns allen 
grundsolide finanziert und verfügt über 
ausreichende Reserven, um auch grö-
ssere Turbulenzen abfedern zu können.

2. Zukünftige Investitionen:
Im Budget 2023 wird von Investitionen 
von CHF 1.4 Mio. ausgegangen, davon 
entfallen je CHF 0.7 Mio. auf den allge-
meinen Haushalt (davon CHF 0.5 Mio. 
auf die Schulhäuser) und die Abwas-
serentsorgung.
Gemäss Finanzplan wird für die Jahre 
2023 bis 2027 für den allgemeinen Haus-
halt von Investitionen von CHF 4.0 Mio. 
ausgegangen. Zudem wird angegeben, 
dass für die Schulhäuser mindestens 
weitere CHF 10.0 Mio. zu veranlagen sei-
en, ohne dies aber weiter zu detaillieren.
Es gilt anzufügen, dass der Gemeinderat 
gemäss Publikation auf der Homepage 
(Sitzung vom 10.8.2022) sich der Inves-
titionsproblematik bewusst ist und sich 
in der Klausursitzung im Frühling 2023 
intensiv mit dem Thema befassen und 
eine Priorisierung vornehmen wird.

Fazit 2: Die veranschlagten Investitio-
nen betreffen zu mindestens 75% unsere 
Schulhäuser an drei Standorten, wobei 
konkrete Grundlagen fehlen bzw. erst 
in Erarbeitung sind. Bzgl. Investitionen 
einen unmittelbaren finanziellen Hand-
lungsbedarf abzuleiten und die Steuern 
zu erhöhen erscheint aktuell als wenig 
durchdacht und zufällig.
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3. Budget 2023/Finanzplan 2027
Das Budget 2023 geht von einer Steueranlage von 1.64 aus 
und zeigt ein Nullergebnis. 

Dabei stechen im Vergleich zum Budget 2022 und zu den 
Ist-Zahlen 2021 folgende Positionen ins Auge:
–  Die Verwaltung legt im Vergleich Budget 2022 (und Ist 

2021) um einmalig TCHF 84 (8.1%) zu (Erneuerung IT).
–  Bei der Schule wird für 2023 ein analoger Betrag ange-

nommen wie im Budget 2022, was aber TCHF 300 über 
Ist 2021 liegt.

–  Die Steuereinnahmen nehmen um TCHF 936 zu (+14.7%), 
wobei gemäss Budget TCHF 400 auf die Veränderung 
der Steueranlage und der Restbetrag primär auf laufende 
Nachveranlagungen zurückzuführen sind.

–  Die restlichen Ressorts zeigen durchs Band (moderate) 
Mehrausgaben, die in der Summe einer Steigerung von 
weiteren TCHF 100 entsprechen.

Fazit 3: Einmal mehr muss festgehalten werden, dass die 
Kosten kaum aktiv gesteuert werden und tendenziell nur 
in eine Richtung zeigen. Bei den Steuern profitieren wir vor-
aussichtlich auch 2023 analog 2021 und wohl auch im 2022 
(nicht budgetiert) von laufenden Steuernachveranlagungen. 
Die Rechnung 2022 wird somit mutmasslich analog 2021 
deutlich besser abschneiden als budgetiert.

4. Strategische Grundlagen:
Es muss festgehalten werden, dass wichtige strategische 
Grundlagen fehlen:

–  Langfristige Investitionsplanung: Es werden zwar Zahlen 
herumgeboten, Detaillierungen, Zeitachse und Prioritäten 
fehlen. Dabei muss der Zeithorizont ausgeweitet und In-
vestitionszyklen langfristig entsprechend den Nutzungs-
dauern (> 5 Jahre als im Finanzplan) betrachtet werden.

–  Schulraumplanung: Dass die dafür eingesetzte Arbeits-
gruppe wichtige Erkenntnisse liefern wird, steht ausser 
Frage. Umso wichtiger ist es, dass die damit verbunde-
nen Fragen wie Schulmodell und -konzepte im Sinne von 

Kosten-/Nutzenüberlegungen transparent und offen dis-
kutiert werden. Die FDP Meikirch engagiert sich aktiv, um 
unabhängig Grundlagen zu erarbeiten und den Prozess 
aktiv mitzugestalten. Dieses Thema wird die Gemeinde-Fi-
nanzen über die nächsten 10 – 20 Jahre signifikant beein-
flussen. Es gilt hier somit in absehbarer Zeit eine wichtige 
Weichenstellung vorzunehmen und Ressourcen sinnvoll 
einzusetzen.

–  Arbeiten an Strukturen: Wir erwarten, dass an den Kostens-
trukturen endlich aktiv und transparent gearbeitet wird. 
Erste Benchmarking-Berichte liegen dem Vernehmen nach 
vor. Diese sind umgehend vorzustellen, breit zu diskutie-
ren und entsprechende Massnahmen zu definieren, um 
strukturelle Schwächen auszumerzen.

–  Kostenverantwortung nach Ressorts: Bekannt ist weiter, 
dass die Kostenverantwortung geschärft werden soll. Ins-
trumente liegen auch hier vor. Auch hier fordern wir vom 
Gemeinderat nun endlich eine konsequente Umsetzung.

–  Finanzierungsplanung: Es muss aufgezeigt werden, wie die 
Finanzierung langfristig aussehen soll. Dies beinhaltet die 
aktuellen flüssigen Mittel gemäss Ausgangslage, geplante 
Steueranlagen und ggf. die Aufnahme und Rückzahlung 
von Fremdkapital.

Anzufügen bleibt, dass die Berner Gemeinden zumindest fürs 
Jahr 2022 ihre Steuern tendenziell senkten.

Fazit 4: Bevor opportunistisch über eine Steuererhöhung 
entschieden wird, fordern wir den Gemeinderat auf, die 
Entscheidungsgrundlagen zu erarbeiten bzw. – wo vor-
handen – endlich offen zu legen.

Zusammenfassung
Die vom Gemeinderat gegenüber der Gemeindever-
sammlung beantragte Erhöhung der Steueranlage ge-
schieht auf Reserve, ohne die notwendigen Grundlagen 
vorlegen zu können. Dies reiht sich trotz bürgerlich be-
herrschtem Gemeinderat leider ein in die verschiedenen 
Anträge seitens der SP für – stets abgelehnte – Steue-
rerhöhungen anlässlich der Gemeindeversammlungen 
in den letzten Jahren. Dass auf die Bevölkerung im 2023 
noch ganz andere zusätzliche Ausgaben zukommen, 
sollte auch dem Gemeinderat hinlänglich bekannt sein.
Unter den bürgerlichen Ortsparteien Gewerbe, FDP und 
SVP herrscht deshalb Einigkeit, dass wir am Montag 
5. Dezember 2022 an der Gemeindeversammlung ge-
schlossen antreten werden, um das Budget 2023 ohne 
Steuererhöhung (unveränderte Steueranlage 1.54) zu 
genehmigen. 
Überlassen wir es nicht dem Zufall und tragen uns diesen 
Termin bereits jetzt dick in der Agenda ein!
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Marc Riedi als Vize-Gemeindepräsident

Leider tritt mit Lela Gautschi Siegrist eine 
fleissige, kompetente und engagierte 
Frau zurück. Wir danken Dir Lela für das 
Engagement und die geleistete Arbeit 
zu Gunsten unserer Gemeinde während 
den letzten 10 Jahren. Auch wenn wir 
politisch oft andere Meinungen vertre-
ten haben, war die Zusammenarbeit aus 
unserer Sicht stets offen und konstruktiv!

Wir freuen uns, Ihnen bereits zum jetzi-
gen Zeitpunkt die Kandidatur unseres 
Gemeinderates Marc Riedi als Vize-Ge-
meindepräsident bekannt zu geben. 

Die Wahl steht per 
Urnengang am 
Sonntag 4. De-
zember 2022 an. 

Marc Riedi steht als 
Verantwortlicher 
F inanzen/Wir t-
schaft für eine um-
sichtige, transpa-
rente, offene und 

langfristig angelegte Finanzpolitik, wie 
vorstehend ausgeführt, ein. Weiter hat er 
sich im Sinne einer Querschnittsfunktion 
in seinen zwei Jahren als Gemeinderat 
auch engagiert in die anderen Bereiche 
eingebracht und zahlreiche Bürgeranfra-
gen entgegennehmen, diskutieren und 
weiterentwickeln dürfen.

Wir empfehlen Ihnen Marc Riedi bereits 
heute zur Wahl und freuen uns auf ei-
nen animierten Wahlkampf!

Für den Vorstand FDP Meikirch
Markus Ochsner (Präsident), Dominique 
Weber, Ramon Müller, Beat Hulliger

Kolumne
Die letzten 3 Jahre waren für uns nicht 
einfach. Soziale Kontakte pflegen war 
eine Herausforderung. Das Vertrauen 
in die Medien, in unsere Mitmenschen 

stand auf wackligen Beinen. Vor allem 
Menschen mit einer Demenzkrankheit, 
psychisch und physisch beeinträchtigte 
Menschen, sind in dieser Zeit «verloren 
gegangen». Das Vertrauen in andere 
ist für Menschen mit einer Demenz-
krankheit zentral. Wir kennen in unserer 
Sprache viele Begriffe die das Vertrau-
en ausdrücken. Eine vertraute Person, 
eine vertrauenswürdige Person, ein Ver-
trauens-Arzt, eine vertraute Umgebung. 
Was zeichnet Mitmenschen aus, denen 
Menschen mit einer Demenzkrankheit 
vertrauen können ? Empathie (mitfühlen 
nicht mitleiden), direkte ehrliche Kom-
munikation, (Augenkontakt, bestätigen-
de Botschaften, aktives Zuhören), keine 
zynischen Bemerkungen, keine Lügen, 
Zeit vermitteln (ich bin jetzt hier ganz 
bei Dir, bei Ihnen).

Ein Hinweis was Vertrauen ist, können 
wir von Tieren lernen. Tiere sind zutrau-
lich, sobald sie einen Menschen mö-
gen, ihm vertrauen. Dies hängt mit der 
Ausstrahlung des Menschen zusammen 
(ich gebe zu, manchmal auch mit dem 
Futter). In diesem Sinne überprüfen Sie 
ihr eigenes Vertrauen, wem schenken 
Sie es ?

Fortsetzung folgt…

Theres Dängeli 
Master der Gerontologie

CONTINUO Infos aus der

Neues Leitungsteam für die Musik-
schule Region Wohlen
Janett Hohmann und Raphael Ophaus 
im Portrait

Die Musikschule Region Wohlen wird ab 
dem 1. August in Form einer Co-Schul-
leitung von Janett Hohmann und Ra-
phael Ophaus geführt. Janett Hohmann 
wird sich in Zukunft schwerpunktmässig 
um die betrieblich-administrativen und 
Raphael Ophaus um die musikalisch- 

pädagogischen Belange der Musikschule 
kümmern. 

Janett Hohmann wirkt bereits seit Ja-
nuar 2022 an der Musikschule. Mit ihr 
gewinnt die Musikschule eine kom-
petente Diplombetriebswirtin, die sich 
in den zurückliegenden Monaten mit 
grossem Engagement den vielfältigen 
Aufgaben an der Musikschule gewid-
met hat. Janett Hohmann ist Rechts-
anwaltsfachangestellte und studierte 
Betriebswirtschaftslehre an der Hoch-
schule Georg-Simon-Ohm in Nürnberg. 
Als Diplombetriebswirtin arbeitete sie 
bei der Wirtschaftsprüfungs- und Bera-
tungsunternehmen KPMG. Bei der Stadt 
Bern wirkte Janett Hohmann als stellver-
tretende Leiterin Betriebswirtschaft im 
Ressort «Familie & Quartier». 

Raphael Ophaus unterrichtet bereits 
seit 2017 im Fach Gitarre an der Musik-
schule Region Wohlen und hat in die-
ser Funktion das Bild der Musikschule 
bereits in den zurückliegenden Jahren 
mitgeprägt. Raphael Ophaus studierte 
klassische Gitarre in den Studiengängen 
Diplommusikpädagogik, Master of Mu-
sic und Meisterklasse. Er konzertiert als 
Solist und Kammermusiker regelmässig 
im In- und Ausland und erlangte nach 
Aufenthalten an den Universitäten Würz-
burg und Zürich einen Master of Arts im 
Fach Musikwissenschaft. 

Gestützt von der kompetenten und en-
gagierten Lehrerschaft, gemeinsam mit 
der Präsidentin, Susanne Schori, und 
der Sekretärin, Franciska Bukhardt, so-
wie in enger Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden machen sie es sich zur Auf-
gabe, die Musikschule als Bildungsein-
richtung und als Kulturträger mit neuen 
Ideen und Konzepten in die Zukunft zu 
führen und so den guten Ruf des Instituts 
zu erhalten. Für das 50-jährige Jubiläum 
im kommenden Jahr sind bereits jetzt 
zahlreiche Veranstaltungen geplant, die 
die Gemeinden Kirchlindach, Meikirch 
und Wohlen zum Klingen bringen wer-
den. 

Janett Hohmann und Raphael Ophaus 
stehen Ihnen für Fragen rund um das 
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Angebot der Musikschule gerne zur 
Verfügung. Weitere Informationen zur 
Musikschule sowie die Möglichkeit sich 
zu einem unverbindlichen Schnupper-
kurs anzumelden, finden Sie unter: www.
musikschule-regionwohlen.ch. 

Autoren: Janett Hohmann und Raphael 
Ophaus

Kulturkommission 
Meikirch

Vergangene Anlässe

Ausstellung «Überraschendes», Sep-
tember 2022

Die Werke von Monika Künti, Urs Fried-
rich und Jürg Hädrich könnten nicht 
unterschiedlicher sein, es ist ein span-
nender und inspirierender bildnerischer 
Dialog entstanden. Jeder der drei Räume 
im Kulturspycher ermöglichte einen ei-
genen thematischen Schwerpunkt. Die 
Ausstellung wurde rege besucht.

Kommende Anlässe 

Lesung «Heimlifeiss»  
Bernhard Engler und Balts Nill
Donnerstag, 17. November 2022 |  
19:30 Uhr | Müngerhaus Meikirch

5–7–5, diese stilprägende Silbenabfolge 
der japanischen Kurzgedichtform Hai-
ku, kann als Einschränkung empfunden 
werden. Gerade die scheinbar rigide Vor-
gabe drückt dem Haiku-Dichter gleich-
zeitig den Schlüssel zur Freiheit in die 
Hand – weckt einen Spieltrieb, der allen 
offensteht und in diesem Fall in einen 
luftig-leichten Wortfächer floss.

Bernhard Engler arbeitet seit Jahren in 
Bern als Buchverleger. Mit fünfzig Mund-
art-Haiku fängt er seine Stadt ein, nimmt 
Leserinnen und Leser mit auf eine Reise, 
besucht vertraute Orte und geheime Ne-
benschauplätze: Tierpark, Botanischer 
Garten, Busstation, Pflanzblätz, Bahnho-
feinfahrt – und ab und zu führt die Reise 
in die nähere Umgebung, aufs Land.
Wie mit zarten Pinselstrichen hingewor-
fen, zeigen die wenigen Worte eine Po-

esie im bernischen Alltags, oft mit dop-
pelbödigem Humor.

Balts Nill studierte Germanistik und 
Philosophie und arbeitete als Journalist 
für diverse Medien. Mit Endo Anaconda 
gründete er das Duo «Stiller Has» und 
betätigt sich heute als Musiker in diver-
sen Bands und experimentellen Projek-
ten. Passend zu den Haiku, entstehen 
seine Klänge beim Meikirch-Anlass aus 
dem Moment heraus.

Die Kulturkommission freut sich mit den 
Künstlern auf einen lebendigen Abend.

Aus jeder Gemeinde  
ein persönliches Buch

Sie haben so viel erlebt, dass Sie ein Buch 
darüber schreiben könnten? Mit Unter-
stützung der Edition Unik verfassen Sie 
eigene Texte und gestalten daraus Ihr 
persönliches Buch.

Die Edition Unik ist kein Verlag und kein 
Kurs, sondern ein Schweizer Kulturpro-
jekt, getragen von einem gemeinnützi-
gen Verein. Menschen «wie du und ich» 
schreiben hier ihre Bücher. Seit 2015 
sind rund 700 Bände entstanden.

Ein Ziel der Edition Unik ist: In allen 1402 
deutschschweizer Gemeinden sollen 
Bücher entstehen – auch in Meikirch! 
Dafür finden Projektrunden zweimal pro 
Jahr in Basel, Bern und Zürich statt. 

Möchten Sie Geschichten aus Ihrem Le-
ben, aus Ihrer Gemeinde oder aus Ihrer 
Fantasie ins Buch bringen – Sie entschei-
den frei über Ihre Inhalte. Mitmachen ist 
ohne viel Schreiberfahrung möglich, sie 
brauchen lediglich Zeit, einen Computer 
und Zugang zum Internet.

Weitere Informationen und Anmeldung 
online unter www.edition-unik.ch
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Marktkommission 
Meikirch
Mechilche-Märit 2022 – Rückblick

Das vierzigjährige Bestehen des Mechi-
uche-Märits wollte am 3. September 
2022 gefeiert werden – und das wurde 
es! Petrus meinte es zu Beginn des Mä-
rits weniger gut mit uns, im Verlauf des 
Tages konnte sich die Sonne mehr und 
mehr durchdrücken und zu einem ge-
lungenen Tag beitragen. An den über 100 
Märitständen trafen die Besucher*innen 
allerlei handwerkliche Arbeiten, Kulina-
risches, Spannendes und Informatives 
an. Zum 40-jährigen Jubiläum hat sich 
die Märitkommission ein paar Specials 
ausgedacht; vor dem Volg sahen wir 
strahlende Kinderaugen auf einem anti-
ken Rösslispiel, Klein und Gross erfreuten 
sich an den Klängen einer Drehorgel, die 
Jüngsten durften beim «Ballon-Mann» 
kurlige Ballontiere mit nach Hause neh-
men und ein torkelnder Oloid aus Ästen 
kletterte das «Chiuche-Wägli» bergab. 
Die Märitkommission dankt allen Aus-
stellenden, allen freiwilligen Helfenden 
und allen, die den diesjährigen Märit be-
sucht haben.

Ortsverein  
Ortschwaben-Weissenstein

Outdoorfondue beim Schulhaus 
Ortschwaben am 12. November 
2022 ab 18 Uhr

Wir laden alle herzlich ein, mit der gan-
zen Familie und ihren Freunden, Ver-

wandten und Bekannten einen gemüt-
lichen Abend mit dem Ortsverein zu 
verbringen.
Bei einem Fondue haben sie die Mög-
lichkeit den Austausch zu andern Dorf-
bewohnern zu pflegen und neue Kon-
takte zu knüpfen.
Das unvergessliche Fondue-Abenteuer 
unter freiem Himmel, (Bei schlechter 
Witterung gedeckter Unterstand) ser-
vieren wir Ihnen am Lagerfeuer. Ver-
schiedene Getränke werden kosten-
günstig angeboten.
Eine Reservation ist notwendig, welche 
Ursula Langsch bis am 8. November 
2022 gerne entgegennimmt, Tel. Privat 
079 332 00 89, oder per Mail ovow@
bluewin.ch.

Samichlous-Besuch zu Hause
Für Kinder in Ortschwaben und Wei-
ssenstein.
Dienstag, 6. Dezember 2022
Wenn Sie den Samichlous zu einem Be-
such wünschen, senden Sie bitte Ihre 
Anmeldung mit Angabe von (Name, 
Vorname, Strasse, Ort und Telefon so-
wie Vorname und Alter Ihrer Kinder) bis 
am 2. Dezember 2022 an Kurt Schütz, 
079 547 72 75.
Auch für Nichtmitglieder!

Der Vorstand

Pro Senectute –  
Region Bern

Kanton Bern
be.prosenectute.ch

Steuererklärungsdienst
Kompetent und diskret: Der Steuererklärungsdienst steht  
Personen ab dem 60. Lebensjahr zur Verfügung. Unsere  
Fachpersonen füllen Ihnen gerne Ihre Steuererklärung aus. 
Wenn Sie nicht mobil sind, kommen wir auch zu Ihnen  
nach Hause und erledigen das Ausfüllen vor Ort. 

Beratungsstelle Liebefeld
Hildegardstrasse 18

3097 Liebefeld
Telefon 031 359 03 03

Beratungsstelle Bern
Berner Generationenhaus

Bahnhofplatz 2, 3011 Bern
Telefon 031 359 03 03

Beratungsstelle Thun
Malerweg 2, Postfach 152

3602 Thun
Telefon 033 226 60 60

Beratungsstelle Interlaken
Strandbadstrasse 3

3800 Interlaken
Telefon 033 226 60 60

Beratungsstelle Biel
Zentralstrasse 40, Postfach 940

2501 Biel/Bienne
Telefon 032 328 31 11

Beratungsstelle Lyss
Steinweg 26, Postfach 171

3250 Lyss
Telefon 032 328 31 11

Beratungsstelle Burgdorf
Lyssachstrasse 17

3400 Burgdorf
Telefon 034 420 16 50

Beratungsstelle Konolfingen
Chisenmattweg 32, Postfach 108

3510 Konolfingen
Telefon 031 790 00 10

Beratungsstelle Langenthal
Bützbergstrasse 19

4900 Langenthal
Telefon 062 916 80 90

Steuer- erklärung
2021

Pro Senectute Kanton Bern
info@be.prosenectute.ch

be.prosenectute.ch

Spendenkonto 
CH98 0900 0000 3000 0890 6

Fragen rund ums Alter?  
Pro Senectute Kanton Bern  
kennt die Antworten

Von der Pensionierung über die Finanzen 
bis hin zum Heimeintritt beim Älterwer-
den stellen sich immer wieder Fragen, 
die nie zuvor ein Thema waren. Als die 
Fachstelle für das Alter und Altern steht 
Pro Senectute Kanton Bern Betroffe-
nen beratend zur Seite. Pro Senectute 

Kanton Bern unterstützt und fördert mit 
ihrer Tätigkeit die Lebensgestaltung, die 
Selbständigkeit und die Lebensqualität 
von Menschen im AHV-Alter – persön-
lich und kompetent. Die Dienstleistun-
gen und Entlastungsangebote von Pro 
Senectute Kanton Bern sind vielseitig 
und decken zahlreiche Bereiche des Äl-
terwerdens ab.

Sozialberatung

Wir beraten und  
informieren kostenlos 
rund ums Älter- 
werden

Mitarbeitende in der Sozialberatung ge-
ben Antworten zu Fragen betreffend 
Finanzen, Sozialversicherung, Recht, 
Wohnen und Heimeintritt. In Konflikt-
situationen bildet die mediative Kon-
fliktberatung einen neutralen Ort zur 
gemeinsamen Lösungsfindung.

Bildung und Sport

Wir bewegen und  
bilden
Zum gesunden Altern 
und zum Erhalten der 

Selbständigkeit gehören körperliche und 
geistige Fitness. Abwechslungsreiche 
Kursangebote wie Wasserfitness, Rad-
fahren, Schneeschuhlaufen, Sprachen, 
Tanzen und der sichere Umgang mit di-
gitalen Medien gehören unter anderem 
zu unserem vielfältigen Angebot. 

Gesundheitsförderung

Wir machen Sie 
«zwäg» fürs Alter
In individuellen und 
kostenlosen Gesprä-

chen beraten Pflegefachpersonen zu 
körperlichen, seelischen und sozialen 
Gesundheitsthemen, damit ein langes 
aktives und selbstbestimmtes Leben zu 
Hause möglich ist. 

Services

Wir entlasten im Alltag
Unsere Dienstleistun-
gen erleichtern und 
entlasten das Leben zu 

Hause und im Alltag. Pro Senectute Kan-
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ton Bern hilft bei administrativen Tätig-
keiten wie Zahlungen erledigen, Belege 
ordnen und Formulare ausfüllen – kurz 
oder langfristig. Auch die Einkommens- 
und Rentenverwaltung oder die Steu-
ererklärung kann durch Pro Senectute 
ausgeführt werden. Mahlzeiten liefern, 
die Wohnung reinigen, Besuche oder 
Begleitungen für gemeinsame Aktivitä-
ten sind weitere Angebote, die Entlas-
tung bringen.

Auf den Internetportalen www.woh-
nen60plus.ch und www.infosenior.ch 
finden Seniorinnen und Senioren sowie 
Angehörige unzählige Informationen zu 
Themen wie Wohnen und weitere Al-
tersfragen.

Pro Senectute Kanton Bern –  
wir sind für Fragen da!
Geschäftsstelle
Worblentalstrasse 32, 3063 Ittigen
Telefon 031 359 03 03
info@be.prosenectute.ch
be.prosenectute.ch

Beratungsstellen
Liebefeld 031 359 03 03
Bern 031 359 03 03
Thun 033 226 60 60
Interlaken 033 226 60 60
Biel 032 328 31 11
Lyss 032 328 31 11
Burgdorf 034 420 16 50
Konolfingen 031 790 00 10
Langenthal 062 916 80 90

Netzwerk  
mitenand–fürenand

In eigener Sache

Nach dem Wegzug von Monika Gerber, 
hat sich Renate Wyss bereit erklärt, die 
Aufgaben im Finanzbereich zu überneh-

men. Aus diesem Grund bitten wir die die 
freiwilligen Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 
die Spesenbelege an folgende Adresse 
zu senden: 
Renate Wyss – Feld 19 – 3045 Meikirch 
oder renate.wyss-mosimann@bluewin.
ch 
Bitte nicht vergessen, die neuen QR-
Code Einzahlungsscheine zu verwen-
den. 
Neue Spesenbelege können auch per 
Mail angefordert werden. Einsende-
schluss für das Jahr 2022 am 30.11.2022. 

Nachbarschaftshilfe:
Die Tage werden kürzer. Wie wäre es, 
jemanden vom Netzwerk für einen Aus-
flug anzufragen? Unsere Freiwilligen sind 
gerne bereit, mit euch eine Abwechs-
lung im Alltag zu gestalten. Unsere Te-
lefon-Nummer für Anfragen: 079 470 
86 67

Mittagstisch Daten im Chutzen 
Meikirch:
15. und 29. November und 20. Dezember 
2022 

Seniorenessen im Müngerhaus:
8. November und 13. Dezember 2022
Anmeldung bis eine Woche vorher auf: 
077 457 61 56

Wir suchen Administrator/in für unser 
Team

Seit 10 Jahren gibt es das Netzwerk 
mitenand-fürenand. Es besteht aus 33 
Freiwilligen, 5 davon bilden das Team, 
welches für die Führung und die Orga-
nisation der Freiwilligenarbeit verant-
wortlich ist. Die Trägerschaft liegt bei der 
Gemeinde Meikirch. Der Gemeinderat 
unterstützt und fördert die Freiwilligen-
arbeit ideell und finanziell.

Ihr Aufgabenbereich: 
•  Administrative Arbeiten wie Protokolle 

schreiben, Versand von E-Mails an die 
Freiwilligen Mitarbeiter/innen, Kont-
rolle Eingang E-Mails 

•  Kenntnisse von Microsoft Office not-
wendig 

•  Der Arbeitsumfang umfasst ca. 5 Sit-
zungen pro Jahr 

•  Ehrenamtlich mit Spesenentschädi-
gung

Für weitere Informationen und ergän-
zende Auskünfte steht Ihnen Anna Ben-
ker sehr gerne zur Verfügung 031 829 18 
09 oder a.benker@gmx.ch. 

Kirchgemeinde Meikirch

Aktion Weihnachtspäckli  
und Kleidersammlung

Auch dieses Jahr sammelt die Kirch-
gemeinde wieder Weihnachtspäckli für 
Erwachsene und Kinder in Osteuropa.
Unsere Sammelstellen für Pakete:

KIRCHGEMEINDEZENTRUM MÜNGER-
HAUS 
Freitag 18. November 2022, 16.00 bis 
18.00 Uhr 
Im Müngerhaus sammeln wir auch gut 
erhaltene, saubere Kleider und Schuhe 
(keine Skischuhe). Bitte in Kehrichtsäcke 
verpacken.
Angaben für den Inhalt der Weihnachts-
pakete finden Sie im versandten Flyer.

DORFLADEN WAHLENDORF
Im Dorfladen können auch dieses Jahr 
während den Ladenöffnungszeiten Pa-
kete in verschiedenen Preislagen bestellt 
werden. Ein Team von Freiwilligen stellt 
die Pakete zusammen und packt sie 
weihnächtlich ein.
Bestellungen bis Freitag 18. November 
2022, unter Tel. 031 829 11 76.

Projekt Gospelchor
zur Mitgestaltung der Christnachtfeier 
2022
Magst Du Gospels und Spirituals? 
Sei mit Deiner Singstimme oder Deinem 
Instrument dabei!
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im Internet unter www.kirche-meikirch.
ch herunterladen.

Der Kirchgemeinderat Meikirch lädt alle 
Stimmberechtigten herzlich ein, an der 
Kirchgemeindeversammlung teilzuneh-
men.

Wir suchen eine:n Leiter:in Kirchge-
meindesekretariat, 40%
(Während der Einarbeitungszeit 20%, Ar-
beitsbeginn nach Vereinbarung)

Ihre Aufgaben:
–  Anlauf- und Auskunftsstelle für Ge-

meindeglieder, Behörden, Mieter:in-
nen unserer kirchlichen Räumlichkei-
ten und die vielen Freiwilligen unserer 
Kirchgemeinde.

–  Vielfältige Öffentlichkeitsarbeit: Web-
site, Presse, Kirchenzeitung und ande-
res.

–  Protokollführung der Kirchgemein-
derats- und Betriebskommissionssit-
zungen, sowie der Kirchgemeindever-
sammlungen.

–  Führen der allgemeinen Korrespon-
denz.

–  Verschiedene Aufgaben im Finanzbe-
reich.

Ihr Profil:
Sie verfügen über eine kaufmännische 
Grundausbildung und gute Anwender-
kenntnisse in MS-Office Programmen, 
Adobe InDesign und haben Freude an 
neuen Medien. Ihre Fachkompetenz, Ihre 
Fähigkeiten zu guter Kommunikation in 
Wort und Schrift ermöglichen es Ihnen, 
die Rolle als Vertrauensperson für den 
Kirchgemeinderat, das Mitarbeiter:in-
nenteam und die Gemeindeglieder aus-
zufüllen. Sie identifizieren sich mit den 
grundlegenden Werten unserer Kirche.

Es erwartet Sie ein breites, anspruchs-
volles und spannendes Tätigkeitsfeld mit 
Gestaltungsspielraum in einer aktiven 
Kirchgemeinde. Wir bieten zeitgemässe 
Anstellungsbedingungen und ein junges 
Mitarbeiter:innenteam. Wenn Sie sich 
angesprochen fühlen, freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung bis Mitte Novem-
ber 2022 an Rosalie Oesch, Präsidentin: 

rosalieoesch@gmail.com
Ergänzende Auskunft erteilt Ihnen eben-
falls Rosalie Oesch, 079 252 80 36

Verein Kultur-Spycher 
Meikirch

Wir laden Sie herzlich zu drei weiteren 
Veranstaltungen im Kultur-Spycher ein 
und freuen uns auf Ihren Besuch!

noch bis 14. November: Fotoausstel-
lung Fritz Mühlemann und Willy Opp-
liger: ?aha!mönchilcha

Ein Blick auf scheinbar Unscheinbares in 
und um Meikirch

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag  18 – 20 Uhr
Samstag 14 – 18 Uhr
Sonntag 11 – 17 Uhr

2. – 4. Dezember: Advents-Märit:
Verkaufsausstellung des Dezember-Ver-
eins Meikirch mit Handwerksprodukten 
und Kulinarischem aus Meikirch und 
Umgebung

Öffnungszeiten:
Freitag 17 – 20 Uhr
Samstag 13 – 18 Uhr
Sonntag 10 – 14 Uhr

Dienstag, 6. Dezember: der Samichlous 
besucht uns beim Spycher, 17.30 – 19 
Uhr
Am Chlousentag, 6. Dezember, laden 
wir Sie mit Ihren Verwandten und Freun-
den, ganz besonders die kleineren und 
grösseren Kinder, zum Spycher ein. Der 
Samichlous wird uns mit einem vollen 
Sack besuchen! Die Begegnung findet im 
Rahmen der Adventsfenster-Aktion statt. 

Veranstaltungen 2023: Wir planen 
zurzeit das nächste Jahr. Möchten Sie 
den Spycher für eine Ausstellung oder 
einen Kurs mieten, nehmen Sie bitte 

Probedaten, Kirche Meikirch:
Mittwoch, 07.12./20.00 Uhr
Montag, 12.12./19.30 Uhr
Mittwoch, 21.12/19.30 Uhr

Auftritt, Kirche Meikirch in der Christ-
nachtfeier, Samstag, 24.12./22.30 Uhr

Anmeldung bitte bis Donnerstag, 01.12. 
2022 an Peter Anderhalden: peter.ander-
halden@bluewin.ch

Kirchgemeindeversammlung 
Mittwoch, 23. November 2022, 20.00 
Uhr, Müngerhaus

Traktanden
1.  Protokoll der ausserordentlichen KGV 

vom 25. August 2022
2.  Verpflichtungskredit Sanierung Pfarr-

haus Fr. 200'000.– 
3.  Budget 2023
  a)  Genehmigung Steueranlage von 

0,195
  b)  Genehmigung Budget 2023 mit 

einem Aufwandüberschuss von Fr. 
91'800.– 

4.  Finanzplanung 2022 – 2027, Kennt-
nisnahme 

5.  Überarbeitung Organisationsregle-
ment (OgR), Genehmigung

6.  Wahl der Co-Präsidentin unter Vorbe-
halt Genehmigung OgR

7.  Umfrage, Informationen und Ver-
schiedenes

Alle Unterlagen zur Kirchgemeindever-
sammlung liegen ab dem 22. Oktober 
2022 öffentlich auf. Sie können in der 
Kirche eingesehen werden. Wer die Un-
terlagen zu Hause studieren möchte, 
kann sich in der Kirche bedienen oder sie 
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mit mir Kontakt auf. Weitere Informa-
tionen jederzeit unter: www.kulturspy-
cher-meikirch.ch.

Präsident: 
Hans-Rudolf Egli, Feld 34, 3045 Meikirch
Tel. 031 829 23 13
hans-rudolf.egli@bluewin.ch

Landfrauenverein Meikirch

Klein aber fein

war unsere Gruppe die sich für die Be-
sichtigung des neuen Wasserkraftwerks 
Hagneck traf. Die hochspannende Be-
sichtigung begann mit einem Vortrag 
zum Bau des 2015 eröffneten Kraftwerks. 
Es war faszinierend zu hören, wie die 
Kraft des Wassers in Strom umgewandelt 
wird. Wieviel Finessen und Knowhow be-
nötigt wird, um die enormen Wasserma-
ssen die mit der Aare kommen, wie unter 
anderem im Hochwasser Sommer 2021, 
genutzt werden. Genau so faszinierend 
war es, zu hören und anschliessend zu 
sehen, wie der Naturschutz integriert ist 
und eine einzigartige Auenlandschaft 
entsteht. Sie ist von nationaler Bedeu-
tung ist. Auch einen Augenschein der 
schweizweit einzigartigen Umgehungs-
rinne für Fische konnten wir betrachten. 
Sogar an einen Käferübergang über die 
Strasse wurde zwischen all dem Beton 
gedacht. Die Kombination von moderner 
Technik mit dem Naturschutz ist Wun-
dervoll. Bei der Pflanzenvielfalt um das 
moderne Kraftwerk schlug mein Kräuter-
herz höher. Anschliessend an den Rund-
gang, ganz Landfrauen like, genossen 
wir einen feinen Aperitif im Bistro Martin 
Pêcheur. Dieses Bistro ist ein Geheim-
tipp direkt neben dem Wasserkraftwerk. 
Danke Regula Bettler fürs Organisieren 
des Ausfluges.

Humorvoll ging es beim Lotto in der of-
fenen Stube zu. Es wurde konzentriert 

gedeckt, geguckt und gelacht, welcher 
Preis wohl wohin geht oder eben nicht. 
Nach dem feinen Zvieri gingen alle Teil-
nehmenden mit vollen Händen nach 
Hause. Danke allen Helferinnen für den 
Einsatz. 
Das nächste Lotto findet im April 2023 
statt. 

Unser nächster Anlass tönt vielverspre-
chend. Er erspart uns den Abfallberg ums 
Weihnachtsfest:
Am 7. Dezember Furoshiki/Verpacken, 
einpacken ohne Abfall. 19.00 – 21.00 Uhr 
im Müngerhaus Meikirch/Kurskosten Fr. 
23.–/Material Fr. 15.–. Anmelden bitte bei 
Esther Ravandoni 031 829 09 47 esther.
ravandoni@hotmail.com 

Informationen über weitere Kurse und 
Tätigkeiten finden Sie unter www.Land-
frauen-meikirch.ch

Herbstliche Grüsse

Nathalie Krebs
Präsidentin Landfrauenverein

Elternverein Jojo  
Meikirch

www.evm-jojo.ch

Rückblick
Das diesjährige traditionelle Bräteln 
im August war wegen des schlechten 
Wetters eher etwas für Hartgesottene. 
Trotzdem trafen sich knapp 20 Grillier-
freudige an der Waldhütte Wahlendorf 
und freuten sich, bei der Schatzsuche 
die gut versteckten süssen Preziosen zu 
finden, um anschliessend einen Saft oder 
ein Bier zu geniessen und einander nach 
den Sommerferien zu berichten.

Wir freuten uns sehr, dass im Septem-
ber der Mechilche Märit endlich wieder 

stattfinden konnte und viele Kinder den 
Flohmarkt unter der Laube besuchten 
und sich beim Kinderschminken ein mär-
chenhaftes Motiv aufs Gesicht zaubern 
liessen.

Ausblick
Mi, 23.11.22: Weihnachtsbasteln
Infos und Anmeldung:
www.evm-jojo.ch

Unser Vorstand führt den Verein seit vie-
len Jahren routiniert und mit spürbar viel 
Engagement, Herzblut und Freude. Hat 
jemand Lust, mitzumachen? Der Zeit-
aufwand ist nicht gross und Interessierte 
werden von der kreativen Atmosphäre 
bei den Planungstreffen sicher sehr an-
getan sein. Liebe Frauen und Männer, wir 
freuen uns auf euch! 

Meldet euch gerne bei Antje Jenni, 078 
642 59 95, Claudia Frey, 076 443 06 12, 
oder per Mail an evm@gmx.ch.

Auch nicht-Mitglieder sind bei unseren 
Anlässen herzlich willkommen!

Vorstand Elternverein Jojo Meikirch, 
Marlies Hanf-Schöbinger

Märmeli Spiel-  
und Waldspielgruppe

Am Dienstag am 16. August starteten 
wir mit den neuen Märmeli Gruppen 
ins neue Spielgruppenjahr. In diesem 
Jahr dürfen wir zusätzlich zu den fünf 
Morgen auch noch einen Nachmittag 
Spielgruppe anbieten, darüber freuen 
wir uns sehr. Viele der Kinder besuchen 
uns das zweite Jahr, so fiel den Kindern 
der Start auch nicht so schwer. In den 
ersten Wochen wurde gespielt, geknetet, 
gewerkelt und ganz oft ausgiebig gewäs-
serlet. Beim Kastanienbaum sammelten 
wir Kastanien, welche die Kinder aus der 
stacheligen Schale schälten, in Glässer 
abfüllten, Deckel verschraubten oder 
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kastanienrutschen mit unterschiedlichen 
Rohren bauten. Mit Zangen füllten sie die 
braunen manchmal etwas widerspensti-
gen Kugeln in Eierkartons oder verteilten 
sie mit Schaufeln auf dem Boden und 
versuchten darauf zu gehen.

Auch in dieser Woche starteten die 
Waldfüchse.Mit einer 16-köpfigen Kin-
derschar genossen wir unseren ersten 
Waldsamstag. Mit Seilen knoteten wir 
eine Hängebrücke, kochten ein Risot-
to über dem Feuer, arbeiteten mit dem 
Sackmesser und hatten ganz viel Zeit 
zum Spielen und Entdecken. 

Nun freuen wir uns auf den farbigen 
Herbst mit den Kindern und natürlich 
auf den Räbeliechtliumzug, welcher am 
Donnerstag am 10. November 2022 Statt 
findet.

Märmeli Team und Vorstand

Musikgesellschaft  
Wahlendorf

Musikalische Ausbildung bei der 
Musikgesellschaft Wahlendorf

Die musikalische Ausbildung künftiger 
Vereinsmitglieder ist der Musikgesell-
schaft Wahlendorf ein grosses Anlie-
gen. Wir arbeiten deshalb bei der mu-
sikalischen Ausbildung von unserem 
Nachwuchs eng mit der Musikschule 
Region Wohlen (www.musikschule-re-
gionwohlen.ch) zusammen. Das Ausbil-
dungsangebot umfasst verschiedenen 
Unterrichtsformen und die Auswahl aus 
einer Vielzahl von Instrumenten.

Die Musikgesellschaft Wahlendorf:
•  ist ein motivierter, engagierter und 

lebhafter Verein
•  bietet ein kameradschaftliches Um-

feld, in dem Jung und Alt zusammen 
musizieren können

•  unterstützt eine solide musikalische 
Grundausbildung durch professio-
nelle Lehrpersonen der Musikschule 
Region Wohlen

•  beteiligt sich finanziell am Schul-
geld für den Einzelunterricht und 
den Kosten für Gruppenspiele und 
Musiklager

Anmeldeschluss 2. Semester Schuljahr 
2022/23: 01. Dezember 2022
Anmeldeschluss 1. Semester Schuljahr 
2023/24: 01. Juni 2023

Fragen? Unsere Ausbildungsverant-
wortliche, Selina Schmid (ausbildung@
mgwahlendorf.ch), beantwortet diese 
gerne. Weitere Infos zu unserem Verein 
und unserem Ausbildungskonzept sind 
ebenfalls auf unserer Website www.
mgwahlendorf.ch zu finden.

Das Jahr 2022 geht langsam dem Ende 
entgegen und die Herbstzeit färbt un-
sere Bäume, unsere Wälder. Nach sehr 
umfangreichen und vielseitigen Aktivi-
täten stehen uns noch zwei traditionel-
le Anlässe bevor.

Am Freitag und Samstag, 18./19. No-
vember 2022, jeweils um 20.00 Uhr, 
findet das Kirchenkonzert in der Kir-
che Meikirch statt. Abwechslungsrei-
che und farbenfrohe Melodien prägen 
das Konzertprogramm. Es lohnt sich 
dabei zu sein!

Mit dem traditionellen Musiglotto be-
enden wir ein erfolgreiches Vereinsjahr. 
Viele wunderschöne und tolle Preise 
warten auf ihre Abnehmer. Das Lotto 
findet am Samstag, 3. Dezember 2022 
ab 20.00 Uhr, am Sonntag, 4. Dezem-
ber 2022 am Nachmittag ab 14.00 Uhr 
und am Abend ab 20.00 Uhr im Res-
taurant Rössli in Wahlendorf statt. Über 
Euren Besuch und Unterstützung wür-
den wir uns sehr freuen und danken im 
Voraus ganz herzlich.

Ihre MG Wahlendorf

Eishockey-Club Grächwil

Die einzige Konstante ist die 
Veränderung – auf gehts EHC 
Grächwil

Sesselrücken auf dem Präsidentenstuhl
Der neue Präsident ist ein waschechter 
Grächwiler und heisst Lorenz Zimmer-
mann. Der Nachfolger von Peter Hos-
tettler leitet seit dem neuen Vereinsjahr 
unseren Hockeyclub.
Wir danken Peter für sein grosses En-
gagement und wünschen Lorenz viel 
Erfolg in seinem neuen Amt. 
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Neue Ära für die Leitung des Mechilche 
Märits
Wie gewohnt betrieb der EHC Grächwil 
den Berliner-Stand. Die Warteschlange 
war lang: Über 2500 Berliner versüssten 
den Besuchern den Tag.
Erich Gehri gibt sein Amt als jahrelanger 
Organisator weiter. Manuel Widmer wird 
diese Aufgabe weiterführen. Tausend 
Dank an Erich und viel Erfolg an Manuel.

Keine Regel ohne Ausnahme: Widi mä-
hen 
Die beliebte Natureisbahn wartet auf ihren 
Einsatz. Nach schweisstreibender Mähar-
beit wurde die Schufterei mit einer ge-
mütlichen «Brätelte» belohnt. Jetzt müs-
sen nur noch der Wasserspiegel steigen 
und die Temperatur fallen: Dann gehts ab 
zum Eislaufen und Hockeyspielen.

Modifizierte Form des Trainingslagers 
(4./5.Nov. 2022)
Der Ort bleibt unverändert: In Adelboden 
fühlen wir uns wohl. Neu ist die verkürzte 
Dauer. Statt der bisherigen drei Tage, trai-
nieren wir noch am Freitag und Samstag. 
Damit können wir den Sonntag zur Rege-
neration unserer müden Knochen nutzen. 

Trainingsbetrieb im neuen Sportzentrum 
Hirzenfeld
Gespannt warten wir auf unseren ersten 
Einsatz auf der neuen Anlage. Wir freuen 
uns auf den überdachten Trainings- und 
Spielbetrieb. Interessierte können sich 
jederzeit für ein Schnuppertraining bei 
uns melden. Das Training findet jeweils 
mittwochs von 21.30 – 22.45 Uhr statt.

Spielbetrieb
Wir freuen uns auf spannende, emoti-
onsgeladene Matches im Hirzi. Die ersten 
beiden Spiele finden auf unserer neuen 
Heimeisbahn statt:
12.11.22 EHC Grächwil vs Old Boys 
Langenthal 20.00 Uhr 
18.11.22 HC Münchenbuchsee vs 
EHC Grächwil 20.00 Uhr 
Alle Spiele der Saison sind auf unserer 
Webseite veröffentlicht. Anfeuernde Zu-
schauer sind herzlich willkommen.

www.ehc-graechwil.ch

KiTa Nanuq

Danksagung Spende

Im Juli 2022 haben wir vom Netzwerk 
«Mitenand-Fürenand» aus dem Ertrag 
ihres eröffneten Kaffees eine grosszügi-
ge Spende erhalten. Für uns ist dies nicht 
selbstverständlich und wir sind äusserst 
dankbar um diese wertvolle Geste.
In der Entscheidung, für was wir diese 
Spende in der KiTa nützen wollen, war 
uns sofort klar – dies soll unseren KiTa 
Kindern dienen.
Wir haben uns viele Gedanken gemacht, 
wie wir den Kindern eine Freude bereiten 
könnten. 
Da wir in der KiTa über einen grosszü-
gigen Garten verfügen, wäre eine neue 
Anschaffung dafür passend. Wir haben 
uns also für ein kleines Spielhaus für den 
Garten entschieden.
Es sollte ein kleines Hexenhäuschen 
werden, dass nicht 0815 aussieht.
Sobald das neue Spielhaus im Garten 
aufgestellt war, herrschte grosse Freude 
bei allen Kindern.

Mit strahlenden Augen wurde das Haus 
entdeckt. Es dauerte nicht lange und 
schon entstanden erste Rollenspiele. 
Auch die kleineren Kinder waren sehr 
interessiert und krochen immer wieder 
ins Haus hinein. Die Kinder konnten sich 
stundenlange in einem gemeinsamen 
Spiel im Häuschen aufhalten.
Uns war klar – dass war eine gute Ent-
scheidung.
Wir möchten uns im Namen der Kinder 
und der ganzen KiTa Nanuq bei Anna 
Benker und dem Netzwerk «Miten-
and-Fürenand» für diese Spende bedan-
ken. Schön habt ihr uns dies ermöglicht!

Wenn Sie sich für unsere Arbeit oder ei-
nen Betreuungsplatz interessieren, dür-
fen Sie sich gerne in der Nanuq melden. 
Unsere Telefonnummer: 031 558 22 24. 
Mail: info@kita-nanuq.ch

Zurzeit sind wieder Plätze frei! 
www.kita-nanuq.ch

Nachhaltigkeitsgruppe 
Meikirch – NaHaMe

Empfehlung  
gegen die Energieknappheit

Die Empfehlungen der Nachhaltig-
keits-Gruppe Meikirch dienen dazu, mit 
kurzfristig umsetzbaren Massnahmen die 
viel diskutierte Mangellage zu entschär-
fen und das vom Bund anvisierte Sparziel 
von 15% für die Schweizer Haushalte und 
öffentlichen Bauten zu erreichen. Die 
Hinweise sollen motivieren, rasch ers-
te Massnahmen umzusetzen, um dann 
den Mut zu haben, weitere Schritte in 
Angriff zu nehmen. Die Liste mit den 
Empfehlungen ist weder neu noch ab-
schliessend (Licht löschen, LED-Leuch-
ten etc.), soll jedoch Ansporn sein, un-
seren liebgewordenen und leider sehr 
verschwenderischen Energieverbrauch 

22



zu hinterfragen. Wenn alle mittun entgehen wir einem grossen 
Problem, sparen Geld und schützen das bereits stark havarierte 
Klima und die Umwelt – die perfekte Win-Win-Lösung!

–  Jalousie-Läden
  Geschlossene Läden drosseln die Abkühlung und verbessern 

das Wohnklima.
–  Lüften
  Nur gut und kurz lüften, Fenster in Kippstellung vermeiden.
–  Raumtemperaturen
  Drosseln sie die Temperaturen in Wohnzimmern auf 20° 

und in Schlafzimmern auf 16°. Thermometer sind günstig 
und – nur Unbedarfte begnügen sich in der Winterszeit 
lediglich mit einem T-Shirt.  

–  Duschen statt baden
  Ein Bad benötigt ca. 170 lt. Warmwasser, eine Dusche nur 

50 lt. und mit einer Spar-Duschebrause noch weniger. 
–  Tumbler
  Benützen sie den Tumbler möglichst nur dann, wenn die 

Sonne nicht scheint – denn diese Energie ist gratis.
–  Unbewohnte Kellerräume/Garage im Haus
  Die Heizung abstellen und die Kellerdecke isolieren; dazu 

bietet der Markt viele und gute Materialien, die auch eigen-
leistungsfreundlich sind. 

–  Undichtigkeiten
  Anschlüsse zB. von Wand zu den Dachbalken sind oftmals 

undicht und es geht viel Wärme verloren. Spüren sie diese 
Lecks auf und stopfen sie diese sorgfältig mit Stopfmaterial 
und einer Tube Kitt.

Gehen sie diese Empfehlungen für eine sinnvolle Energie-
einsparung mit persönlichen «Zielvorgaben» und spielerisch 
an, diskutieren sie diese mit ihren Kindern und Nachbarn, die 
bestimmt begeistert mitmachen und um die grössten Energie-
gewinne wetteifern werden. Viele der genannten Tips können 
sie kurzfristig und ohne Handwerker umsetzen und wenn – 
dann werden sich ihre Investitionen dank Energiegewinn rasch 
amortisieren. Messen, kontrollieren und vergleichen sie die 
Resultate und freuen sie sich am Erfolg und den positiven 
Ergebnissen.

Noch Fragen? – melden Sie sich bei uns unter nahameikirch@
gmail.com.

DEZEMBER VEREIN MEIKIRCH

Der lebendige Adventskalender 

Auch dieses Jahr findet der grosse Adventskalender im Dorf 
Meikirch, Weissenstein und Grächwil statt. Es hat im Moment 
noch ein paar Plätze frei.

Wer zwischen dem 1. Dezember und Heiligabend ein Fens-
ter weihnachtlich mit Licht und Deko gestalten möchte und 
Nachbarn, Freunde und Adventsfensterbesucher vor diesem 
Fenster zu einem Glühwein, Punsch, Weihnachtsgebäck o.ä. 
einladen möchte, kann sich gerne bei uns melden. Jedoch 
kann das Fenster, die Nische, der Balkon usw. auch ohne die 
Begegnung stattfinden, das ist kein Muss! 

Es sind alle eingeladen mitzumachen. 

Auf www.advent-meikich.ch finden Sie die freien Plätze. Sie 
können sich bequem per Kontaktformular anmelden. Die Liste 
wo die Fenster, Eingänge, Nische usw. zu finden sind, kommt 
wie gewohnt per Post Ende November. 

«An manchen Tagen erscheint mir jede Treppe wie die Eiger-Nordwand»
Die Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft unterstützt alle Menschen, die von MS betroffen sind.  
Helfen auch Sie: www.multiplesklerose.ch
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• Neubauten in Holz
• Elementbau
• Instandsetzung und Ausbau
• Denkmalgeschützte Gebäude
• Energetische Renovationen
• Fassaden
• Bauschreinerei
• Innenausbau

• Holz- & Holz/Aluminium-Fenster
• Kunststoff-Fenster
• Dachflächenfenster
• Türen
• Parkett-, Laminat-, Korkböden
• Möbel
• Platten, Latten, Balken etc.
• Vermietung Festtische

3045 Meikirch | www.holzbauhuegli.ch

Postgasse 8 
3042 Ortschwaben 

031 828 20 20 
www.mbt.ch / info@mbt.ch 

• Abdichtungen / Sanierverputze 
• Balkon- und Terrassenbeschichtungen 
• Umbauarbeiten 

• Betoninstandsetzung 
• Bohren und Trennen von Beton 
• Bauwerksverstärkungen (CFK-Lamellen) 

… für ganzheitliche Lösungen rund um den Beton!  

SANITÄR + HEIZUNG

3046 Wahlendorf Ausserdorfstrasse 17 Tel. 079 299 33 30

Machen Sie sich für den Bergwald stark.
www.bergwaldprojekt.ch
Spenden: CH15 0900 0000 7000 2656 6

Tel. 031 829 16 87
werkstatt@moto-burkhalter.ch | www.moto-burkhalter.ch

Elektro Rollier-Schaedeli AG
Olympiaweg 1 I  3042 Ortschwaben
Tel. 031 829 05 75 I  Fax 031 829 16 41
info@rollier-schaedeli.ch I  www.rollier-schaedeli.ch
Besuchen Sie unsere Ausstellung. (auch online)

Lehrstelle für Sommer 2022 frei
Elektrische Installationen I  Sämtliche Reparaturen
Telematik I  Zentralstaubsaugeranlagen I  Alarmanlagen
AEG-Verkauf und Service I  eigene Lampenausstellung
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Inserat Mechiuche Zytig 
 
 

 
 
 

Scheunerweg 9, 3063 Ittigen, Tel. 031 921 89 56  
Schützenrain 3a, 3042 Ortschwaben  

www.rohrbachkuechen.ch 
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Privatadresse: Bernhard Brändli, Innerdorf 9, 3046 Wahlendorf


